
Auf den Pilotbetrieben im Zentrum und
im Südosten des Landes wird aktuell ein
Weidezuwachs von 50-80 kg TM/ha/Tag
gemessen.
Im Norden des Landes ist der
Weidezuwachs mit 50 kg TM/ha/Tag
respektiv 36 kg TM/ha/Tag etwas
niedriger.

Der Frühjahrsaufwuchs ist entscheidend
für die gesamte Weidesaison. Auf
Weidebetrieben muss aktuell die
Zufuttermenge im Stall entsprechend
der verfügbaren Weide reduziert
werden. Nur so schaffen es die
Milchkühe den Weideaufwuchs niedrig
zu halten. Um auf der Weide die
Milchleistung halten zu können, sollen
die Kühe aber auch nicht unnötig auf
der Weide verweilen!
Die Weidedauer muss auf den
täglichen Weidezuwachs abgestimmt
werden. Z.B. soll bei einem
Weidezuwachs von 57,8 kg TM pro Kuh
und Tag die Weidedauer ca. 5 Stunden
nicht überschreiten und die
Zufuttermenge im Stall muss
entsprechend um 5-6 kg TM pro Kuh
und Tag reduziert werden.

Faustzahl: pro Stunde Weidegang frisst 
eine hungrige Kuh ungefähr 1-2 kg TM.
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Tipps zur Umsetzung der Halbtagsweide (Stundenweide):
• die Kühe gehören hungrig auf die Weide. Satt gefressene Kühe legen sich auf der Weide hin und kauen
entspannt wieder.
=> die Futtervorlage sollte deshalb nicht vor demWeidegang, sondern erst beim Stallauftrieb erfolgen

• die Kühe weiden am meisten am frühen Morgen und in den späten Abendstunden
=> die Kühe gehören morgens und abends sofort nach demMelken auf die Weide

• die Kühe sollen nicht zugleich die Möglichkeit haben im Stall und auf der Weide zu fressen
=> die Kühe müssen für die gezielt geplante tägliche Weidedauer auf die Weide getrieben werden

* entspricht der TM-AufnahmeWeidefutter pro Kuh u. Tag bei 7 Kühen pro ha


